
als der morgen vorm fenster graute spürte ich

das atmen deiner seele ich beugte mich über dich

und flüsterte dir mein tiefstes geheimnis ins ohr



mit dem finger auf deinem rücken reiste ich von

einem muttermal zum anderen träumte es wären

inseln im endlosmeer deiner sommersprossen



als du lächelnd die augen öffnetest wusste ich

dass unsere romeo und julia liebe auch ohne

shakespeares dramatik unvergänglich sein würde
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